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Einer geht
durch den Ort …

. . . und sieht eine Ente auf dem
Teich am Wehdemer Feuerwehr-
gerätehaus schwimmen. Dass die-
se Tiere dort ein Zuhause haben,
hat Einer bislang nicht gewusst. Es
ist jedenfalls ein schönes Bild, den
Vogel über das Wasser paddeln zu
sehen, meint . . . EINER
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Bürgerstiftung lädt Söderblom-Big-Band ein
Die Bürgerstiftung Haldem-Arrenkamp lädt einmal im Jahr zu einem be-
sonderen Konzert in das Gemeindezentrum ein. Dieses Mal gastiert dort
am Samstag, 30. April, ab 17 Uhr die Big-Band des Söderblom-Gymnasi-
ums aus Espelkamp, in der auch Haldemer mitspielen. Erst kürzlich
konnte das 30-jährige Bestehen der Band unter Leitung von Christoph
Heuer gefeiert werden. »Die Auftritte der Band erfreuen sich bis heute
großer Beliebtheit. Zwei Plattenaufnahmen, Reisen ins Ausland und zu

Kirchentagen sowie viele Auftritte zu verschiedenen Anlässen gehören
zu ihren Aktivitäten. Die Zuhörer dürfen sich auf beschwingte Melodien
zur Einstimmung auf den Mai freuen«, heißt es in der Ankündigung. Die
Förderung von Kunst und Kultur gehört zu den Zwecken der Bürgerstif-
tung. In erster Linie sollen Menschen ermutigt werden, künstlerisch-mu-
sikalisch aktiv zu werden. Karten für das Konzert gibt es ausschließlich
im Vorverkauf bis zum 25. April im Geschäft Marion Frieten in Haldem.

Sieger und Organisatoren des Osterpokalschießens in Oppenwehe (von
links): Günter Sprado, Michelle Vogt, Marianne Peglow, Jürgen Kröger,
Michelle Schäffer, Jens Feierabend und Vorsitzender Matthias Spreen.

Günter Sprado gewinnt Pokalschießen
Oppenwehe (WB). Günter

Sprado hat das Osterpokalschie-
ßen in Oppenwehe gewonnen. Der
amtierende Schützenkönig des Op-
penweher Schützenvereins und
gleichzeitige Kreiskönig sicherte
sich mit 58,3 Ring den ersten Platz
und damit den begehrten Wander-
pokal. Den Vizetitel holte knapp
geschlagen der Vorjahresdritte
Jürgen Kröger mit 58,2 Ring. Mari-
anne Peglow errang den dritten
Platz mit 56,7 Ring. 

Gute Platzierungen
Den vierten Platz erreichte Jan

Döhnert mit 56,4 Ring, 5. Platz Ma-
nuela Schlömp (56,2), 6. Daniel
Spreen (55,2), 7. Pascal Meyrose
(54,8), 8. Sophia Schlömp (54,6), 9.
Tatjana Spreen (54,4) und 10. Platz
Bernhard Kramer (54,3).

Eine gelungene Veranstaltung

war das 37. Osterschießen, bei
dem die Schützen zum 28. Mal den
Wanderpokal vergaben. Zahlrei-
che Schützen fanden sich zur ge-
selligen Runde ein, um den Treffsi-
chersten aus ihren Reihen zu er-
mitteln. Dabei musste jeder Teil-
nehmer jeweils drei Wertungs-
schüsse sitzend vom Sandsack und
stehend vom Pinn absolvieren. Für
den reibungslosen Ablauf auf dem
Schießstand und die anschließen-
de Auswertung waren Michel
Schäffer und Jürgen Kröger ver-
antwortlich.

Vorsitzender Matthias Spreen
freute sich über die gute Beteili-
gung. Er richtete einen besonderen
Willkommensgruß an die Majestä-
ten Günter Sprado und Michelle
Vogt. Als Letztplatzierter des Vor-
jahres war Spreen selbst in diesem
Jahr der Spender der traditionell
servierten Ostereier. Diese unge-

schriebene Regel des Turniers
sorgt während der Siegerehrung
für viel Spaß und Spannung. Für
2017 darf sich Jens Feierabend auf
diese Aufgabe freuen.

Termine
Der Schützenverein selbst weist

noch auf folgende Termine hin: Am
1. April beginnt die Aktion »Saube-
re Landschaft« für die Schützen
um 16.30 an Meier’s Deele. Am 9.
April wird das Huck-Pokal-Schie-
ßen ab 17 Uhr im Moorhof Huck
und am 16. April ab 20 die Fest-
versammlung im Schießsportzent-
rum veranstaltet. Das Sommerfest
ist für den 29. und 30. April ge-
plant und für den 1. Mai die Teil-
nahme am Grenzpokalschießen in
Tielge. Das Oppenweher Dorfpo-
kalschießen wird auf den 10. Sep-
tember vorverlegt. 

Oppenweher Schützen tragen traditionelle Veranstaltung aus – Ostereier vergeben

 Von Christin R u h n a u

S t e m w e d e (WB). Die Ju-
gendfeuerwehren in Stemwe-
de blicken auf ein sehr erfolg-
reiches und abwechslungsrei-
ches Jahr zurück. Die Jugendli-
chen zeigten bei den Wettbe-
werben auf Kreis-, Landes-
und Bundesebene hervorra-
gende Leistungen.

 »Diese Erfolge machen die Ju-
gendfeuerwehr zu einem Aushän-
geschild für die Gemeinde Stem-
wede und zeigen eindrucksvoll,
welche vorbildliche Nachwuchs-
arbeit in den beiden Gruppen ge-
leistet wird«, meinte Gemeindeju-
gendfeuerwehrwart Thorsten Fi-
scher. Beim Kreispokal in Espel-
kamp belegten die drei Gruppen
der Jugendfeuerwehr Haldem-Ar-
renkamp den ersten, zweiten und
dritten Platz. Damit wurde der Hal-
demer Nachwuchs bereits zum 28.
Mal Kreispokalsieger. Die Jugend-
lichen aus Drohne-Dielingen er-
reichten den und Platz vier und
sieben.

Auf Landesebene siegte die Ju-
gendfeuerwehr Drohne-Dielingen,
die Haldemer Gruppen erreichten

den dritten und vierten Rang.
Durch den Gewinn der Landes-
meisterschaft qualifizierte sich der
Drohner Feuerwehrnachwuchs für
die Deutschen Meisterschaften in
Montabaur in Rheinland-Pfalz. Es
war die achte Teilnahme an einem
Bundesentscheid. Nach guten Leis-
tungen und nur fünf Fehlerpunk-
ten konnte schließlich der hervor-
ragende sechste Platz unter den
dreißig besten Jugendfeuerwehren
aus ganz Deutschland und damit
die beste Platzierung seit zwölf
Jahren erreicht werden. Die bei-
den Stemweder Gruppen nahmen
im vergangenen Jahr auch an wei-
teren Wettbewerben, wie dem
Orientierungswandern und dem
Spiel ohne Grenzen, teil und beleg-
ten vordere Plätze.

Die Jugendfeuerwehr hatte zum
Jahreswechsel einen Gesamtmit-
gliederbestand von 59 Mädchen
und Jungen, davon 38 Mitglieder
in Haldem-Arrenkamp und 21 in
Drohne-Dielingen. Dies ist eine
Steigerung von elf Prozent zum
Vorjahr. Es konnten 13 Neuauf-
nahmen verzeichnet werden. Dem
standen nur vier Austritte gegen-
über. Zwei Mitglieder sind in die
aktive Wehr übernommen worden.

Beide Jugendfeuerwehr-Grup-
pen leisteten im Vorjahr 375 Stun-
den aktive Jugendarbeit. Diese teil-

feuerwehr Haldem-Arrenkamp tä-
tig ist. Hierfür überreichte ihm
Wehrführer Joachim Lübke beim
Jahresschlussdienst eine Urkunde
und ein Präsent (wir berichteten).

»Die Jugendfeuerwehrarbeit ist
der Schlüssel für die Zukunft der
Feuerwehren und sorgt für den Er-
halt des ehrenamtlichen Prinzips«,
betonte Fischer. 

ten sich auf in 224 Stunden feuer-
wehrtechnische Ausbildung und
151 Stunden allgemeine Jugend-
arbeit.

»Die feuerwehrtechnische Aus-
bildung in der Jugendfeuerwehr-
zeit ist das Fundament für den zu-
künftigen Dienst in der aktiven
Wehr. Die gute Nachwuchsarbeit in
Stemwede ist den insgesamt 15 Ju-

gendfeuerwehrwarten und Betreu-
ern zu verdanken«, sagte Thorsten
Fischer.

Mit großem Engagement hätten
sie neben der »normalen« Arbeit
in den Löschgruppen einen zusätz-
lichen Zeitaufwand von 1647 Stun-
den geleistet. Ein besonderer Dank
galt André Fischer, der seit 25 Jah-
ren im Betreuerteam der Jugend-

Die Jugendfeuerwehr in Stemwede ist eine feste Grö-
ße. Das zeigt auch die Unterstützung der Gruppen:

Sie erhalten – besonders für Wettkämpfe – Spenden
von heimischen Firmen. Foto: WB-Archiv

Jugendfeuerwehr feiert Erfolge
Torsten Fischer: »Jugendarbeit ist der Schlüssel zur Zukunft der Feuerwehren«

Polizei sucht
Autodieb
Marler verdächtig

Bohmte/Marl (WB). Die Polizei
in Bohmte ermittelt in einem Fall
von Autodiebstahl, Tankbetrug
und Kennzeichendiebstahl. Drin-
gend tatverdächtig ist – nach Anga-
ben der Ordnungshüter – ein 31-
jähriger Mann aus Marl. 

Ersten Ermittlungen zufolge hat-
te der junge Mann am Mittwoch-
morgen im Bereich Hüde ein Quad
gestohlen und fuhr mit diesem
Fahrzeug zu einem Autohandel in
Bohmte. Dort nahm er sich etwa
um 13.40 Uhr einen schwarzen
Ford Mondeo-Kombi und ließ das
gestohlene Quad auf dem Firmen-
gelände zurück. Mit dem Ford fuhr
er – ohne Kennzeichen – zu einer
Tankstelle in Wehrendorf, betankte
etwa um 13.50 Uhr das Auto und
fuhr weiter, ohne die Rechnung zu
bezahlen. 

Im Brückenweg in Harpenfeld
»besorgte« der Dieb sich um 14
Uhr Kennzeichen (OS-CD 287), die
er von einem in einem Carport ab-
gestellten Auto abmontierte. Da-
nach verliert sich die Spur des
Autodiebes. Zeugen, die Angaben
zu den drei Vorfällen (Autodieb-
stahl, Tankbetrug und Kennzei-
chendiebstahl) machen können
oder über den Verbleib des Autos
Informationen haben, werden ge-
beten, sich unter Telefon 0 54 71/
97 10 bei der Polizei in Bohmte zu
melden.

Guten Morgen

Schaumparty
»Improvisation ist das halbe Le-

ben!« – Das muss sich auch Kevin
gedacht haben, als er an einem
Sonntagmorgen mit der leeren Pa-
ckung Spülmittel vor der vollen
Spülmaschine stand. Aber als guter
Vater und Ehemann ist er es ja
schließlich gewohnt, zu Hause nicht
nur Nägel in die Wand zu hauen.
Und wie kompliziert kann Haus-
arbeit schon sein? Also wird beherzt
zur Flasche Pril gegriffen, um dem
dreckigen Geschirr beizukommen.
»Hey, Schaumparty!« – Muss dann
wohl dem Töchterchen Cheyenne
durch den Kopf geschossen sein,
als sie kurze Zeit später mit Mama
die Küche betrat. Nicolay L o g e s


